
 

„Jagt efter aedle metaller af alle slags i Ulfborg skyttecenter“ 

 

Zur „Jagd nach Edelmetallen aller Art im Ulfborg Skyttecenter“  haben sich am 06. und 07. März 2026 zwei Teams 

der Long-Range-Gruppe des Jesteburger Schützenvereins von 1864 e.V. auf den Weg nach Norden gemacht. 

Um an der Grenze zum Wikingerland keine Aufmerksamkeit zu erregen wurden die Sportgeräte nebst Proviant 

und Überlebensausstattung in zwei Fuhrwerke verladen und los ging die Kaperfahrt nach Dänemark. 

Marc Danapel, Michael Böse, Marc Gutknecht als Schützen sowie Walter Gaulrapp als Spotter vertraten unseren 

Verein bei der Landesmeisterschaft des BDS Landesverbandes LV3 Niedersachsen in den Long-Range Disziplinen  

für Präzisionsgewehr und  Semi-Automatikwaffen über die 300m und 600m Distanz. 

Während Team Marc und Michi am Tor zum Staate Dänemark freundlich von einer Wikingerin mit „Happy 

Shooting“ durchgelassen wurden, war beim Team Marc und Walter eine ganze Schar an Grenzbeamten mit 

Dokumentenüberprüfung und Waffenkontrolle im Einsatz. Aber auch hier konnten sie mit freundlichen Mienen 

verabschiedet den weiten Weg nach Midtjylland fortsetzen. 

Am frühen Nachmittag angekommen, wurden nach einer ersten Übersichtsprüfung der Schießbahnen die 

potentiellen Gegner observiert und taktische Rückschlüsse auf den bevorstehenden Wettkampf gezogen. Schnell 

brach auf der Terrasse der Unterkunft dann auch die Nacht herein und die Teams verlegten in die Kantine zum 

gemeinsamen Abendessen mit den weiteren Teilnehmern der Veranstaltung. Da frühes zu Bett gehen den Erfolg 

sichern helfen sollte,  wurden zeitig die Stuben in der Stockbettklasse bezogen.  

 

 

 

 
600 m Bahn  Ulfborg Skyttecenter 

 



 

Nach dem Wecken am folgenden Morgen und einem ´Kontinentalen Frühstück´ ging es dann auch zügig auf die 

Schießbahn und in den Wettkampf. Wetterbedingungen wie Lufttemperatur und Luftdruck, Sichtverhältnisse, 

Windrichtung und sonstige Faktoren wurden berücksichtigt und in die Zielrechner eingegeben. Die Zieloptiken 

wurden mit den ermittelten Clics ausgerichtet, dann Einrichten der Schützen und Wettkampf. 

 

   
Wetterdaten  Datenerhebung und Zielrechnerprogrammierung 

 

 

Das neben der  ganzen Technik und dem Material beim Long-Range Schießen auch  die perfekte Beherrschung        

der Waffe und der grundlegenden Schießfertigkeiten eine große Rolle spielen, zeigten unsere Schützen        

eindrucksvoll durch die Platzierungen im Gesamtclassement. 

 

  

 Marc Gutknecht beim Einrichten Marc Danapel und Michi beim Ausrichten der 
Schießteppiche 

 

 



 

Marc Gutknecht hat  in der 600m Distanz in der Disziplin Standard (LR7) den 2. Platz und Michael Böse über 

600 m in der Standard Open (LR8) die Bronzemedaille mit nach Hause  genommen. 

Marc Danapel  ist seinen Erwartungen an den Wettkampftag  mehr als nur gerecht geworden. Er gewann die 

Goldmedaille und damit die Landesmeisterschaft mit dem 1. Platz Präzisionsgewehr größer 7mm über die Distanz 

von 600m.  

In der Disziplin Semi Auto (LR5) 600m erreichte er den 2. Platz und nochmals in der Standard Open (LR8) ebenso 

den 2. Platz. 

Unsere Jesteburger Schützen haben sich damit im Medaillenspiegel der Landesmeisterschaft  mit 1x Gold, 3x 

Silber und 1x Bronze positioniert. 

Nach diesen überzeugenden  Leistungen wurde die Beute an Auszeichnungen zusammengerafft und die 

Ausrüstung für die Heimreise nach Süden in die Nordheide wieder verstaut. 

 

 

                                  

 

Nach einem kurzen Zwischenstopp am Meer und in einem Wikingermarkt in Ringköbing zum Erwerb von 

Tauschwaren für zukünftige Abenteuer gelangten alle Mann nach langer Fahrt wohlbehalten wieder in Jesteburg 

an. 
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